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Mr. 13377.) Geſetz über die Aufhebung des Hannoverſchen Polizeiſtrafgeſetzes vom 25. Mai 1847. Vom 
18. Oktober 1928. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


8 1. 
Die bisher noch in Geltung befindlichen Beſtimmungen des Polizeiſtrafgeſetzes für das 
Königreich Hannover vom 25. Mai 1847 (Geſetzſamml. für das Königreich Hannover 1847 S. 111) 
werden aufgehoben. 


8 2. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage ſeiner Verkündung in Kraft. 
Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 


Berlin, den 18. Oktober 1928. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Für den Miniſter des Innern: 
Braun. Steiger. 


(Nr. 13378.) Geſetz über die Feſtſetzung der Wahlen zu den Provinziallandtagen (Kommunallandtagen) 
5 und den Kreistagen ſowie zur Ergänzung des Geſetzes über die Feſtſetzung der Gemeinde⸗ 
wahlen vom 18. April 1928 (Geſetzſamml. S. 99). Vom 29. Oktober 1928. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


8 1. 

(1) Die Provinziallandtage, die Kommunallandtage der Bezirksverbände Kaſſel und Wiesbaden 
und des Landeskommunalverbandes der Hohenzollernſchen Lande ſowie die Kreistage ſind bis zum 
31. Dezember 1929 neu zu wählen. Die Wahlen dürfen nicht vor dem 30. September 1929 
ſtattfinden. IR N 

(2) Die im Abſ. 1 und im $ 1 des Geſetzes über die Feſtſetzung der Gemeindewahlen vom 
18. April 1928 (Geſetzſamml. S. 99) feſtgeſetzten Wahlen finden an demſelben Tage ſtatt. 


Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 14. November 1928. 84 
Geſetzſammlung 1928. (Nr. 13377 — 13382). 
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8 2. i 
Einzelne Neuwahlen von Provinziallandtagen (Kommunallandtagen) ar Nerestageg, die 
aus beſonderem Anlaß während der laufenden Wahlzeit erfolgen, gelten nur bis zum Ablaufe der 


allgemeinen Wahlzeit. Finden ſie innerhalb zwölf Monaten vor Ablauf der allgemeinen Wahlzeit 


ſtatt, ſo endet die Wahlzeit erſt gleichzeitig mit der nächſten allgemeinen Wahlzeit. 


§ 3. 
Das Staatsminiſterium wird ermächtigt, Wahlen zu den Provinzial-(Kommunal⸗-) Landtagen, 


zu den. Kreistagen, zu Amts⸗ und zu Gemeindevertretungen, die an demſelben Tage ſtattfinden, 


8 4. 
Das Wahlgeſetz für die Provinziallandtage und Kreistage vom 7. Oktober 1925 Oefehfamt 
©. ae wird wie alt Ae 


Kennwort tragen. In jedem Wahlbezirk darf das Kennwort eines Wahlvorschlags von 
keinem anderen Wahlvorſchlage getragen werden. Nur Wahlvorſchläge mit dem gleichen, 


Kennwort aus verſchiedenen Wahlbezirken gelten als verbunden. 


2. In 8 13 Abſ. 2, 8 14 Abſ. 2, $ 15 Satz 1 und $ 20 Abſ. 3 Nr. 3 und Abſ. 5 it 185 


Wort e durch das Wort „gleichem“ zu erſetzen. 
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Die gemäß § 1 neu gewählten Kreistage haben die Kreisdeputierten und die Amtsvorſteher 
neu zu wählen. Die Wahldauer der Gewählten bleibt den neuen Gemeindeverfaſſungsgeſetzen 


vorbehalten. 
8 6. 


Das Geſetz über die Feſtſetzung der 5 vom 18. at 1928 i 


S. 99) wird wie folgt geändert: 


1. Im 8 1 werden die Worte „bis zum 31. Dezember 1928“ erſetzt durch die Worte „bis 
zum 31. Dezember 1929“. 


2. Dem $ 1 wird folgender Satz angefügt: 
Die Wahlen dürfen nicht vor dem 30. ne ſtattfinden. 
3. § 2 wird geſtrichen. 
4. Im 8 3 Abi. 1 erhält Satz 2 folgende Faſſung: 
Einzelne Neuwahlen, die aus beſonderem Anlaß während der laufenden Wahlzeit 


erfolgen, gelten nur bis zum Ablauf der allgemeinen Wahlzeit. Finden fie innerhalb 
zwölf Monaten vor Ablauf der allgemeinen Wahlzeit ſtatt, ſo endet die 1 erſt 


gleichzeitig mit der nächſten allgemeinen Wahlzeit. 
5. Im § 3 Abſ. 1 wird Satz 3 geſtrichen. 
6. Im 8 6 wird die N „19“ geſtrichen. 


i 9 75 
Dieses Geſetz tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 


8 8. 


(1) Der Miniſter des ren erläßt die zur Strap Bis Gifeis nötigen aden 
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(2) Der Miniſter des Innern wird ermächtigt, das Geſetz über die Feſtſetzung der Gemeinde⸗ 


wahlen vom 18. April 1928 (Geſetzſamml. S. 99) in der durch 8 6 dieſes Geſetzes gegebenen 
Faſſung in der Geſetzſammlung neu bekanntzugeben. 5 


Bi Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 5 a 


Berlin, den 29. Oktober 1928. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Für den Miniſter des Innern: 
Braun. Hirtſiefer. 


(Nr. 13379.) Verordnung über den Anſchluß der in Lippe wohnenden Tierärzte an die Tierärztekammer 
der Provinz Weſtfalen. Vom 10. September 1928. 


A uf Grund des § 2 Abſ. 3 des Geſetzes über die tierärztliche Berufsvertretung und die 
tierärztlichen Standesgerichte vom 13. April 1928 (Geſetzſamml. S. 57) wird verordnet, was folgt: 


§ 1. 
Der Bezirk der Tierärztekammer für die Provinz Weſtfalen wird auf das Land Lippe 
ausgedehnt. f 
| 8 2. 


Dieſe Verordnung tritt in Kraft, ſobald die im Lande Lippe wohnenden Tierärzte durch 
Rechtsvorſchriften dieſes Landes dem preußiſchen Geſetz über die tierärztliche Berufsvertretung 
und die tierärztlichen Standesgerichte vom 13. April 1928 (Geſetzſamml. S. 57) unterworfen 
worden ſind. Der Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten macht den Zeitpunkt 
bekannt und erläßt die zur Ausführung dieſer Verordnung erforderlichen weiteren Beſtimmungen. 


Berlin, den 10. September 1928. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Für den Miniſterpräſidenten 8 
und 
den Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten: 


Schmidt. 


(Nr. 13380.) Verordnung über Abänderung der Verordnung vom 24. Auguſt 1927 (Geſetzſamml. 
S. 173) zur Ausführung des Reichsgeſetzes über die Verfrachtung alkoholiſcher Waren vom 
14. April 1926 (Reichsgeſetzbl. II S. 230). Vom 17. Oktober 1928. f 


8 1. 

Die Verordnung vom 24. Auguſt 1927 (Geſetzſamml. S. 173) zur Ausführung des Reichs⸗ 
geſetzes über die Verfrachtung alkoholiſcher Waren vom 14. April 1926 (Reichsgeſetzbl. II S. 230) 
wird wie folgt abgeändert: g f f e 

1. Der erſte Satz des § 1 erhält folgende Faſſung: 

Die Oberpräſidenten (Waſſerbaudirektionen) in Königsberg und Stettin, die 
Regierungspräſidenten in Aurich, Lüneburg, Stade und Schleswig und für den Bereich 
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des Kaiſer⸗Wilhelm⸗Kanals das Reichskanalamt in Kiel als Preußiſche Kanalpolizei⸗ 
behörde beſtimmen die mit den Befugniſſen der SS 3, 4, 5, 6 des Geſetzes und des § 3 
dieſer Verordnung auszuſtattenden Hafenbehörden ihres Bezirkes. 


2. Im 8 5 iſt hinter dem Worte „Oberpräſidenten“ das Wort „und“ durch ein Komma 
zu erſetzen und hinter dem Worte „Regierungspräſidenten“ einzufügen „und das Reichs⸗ 
kanalamt in Kiel“. 

8 2. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Veröffentlichung in Kraft. 


Berlin, den 17. Oktober 1928. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Schreiber. 


(Nr. 13381.) Verordnung zur Abänderung der Verordnung zur Ausführung des 8 61 des Betriebsräte⸗ 
geſetzes vom 4. Februar 1920 (Reichsgeſetzbl. S. 147) in den dem Finanzminiſter und dem 
Miniſter des Innern unterſtellten Zweigen der Staatsverwaltung vom 7. Februar 1921 
(Geſetzſamml. S. 271). Vom 23. Oktober 1928. 


Artikel 1. 
§ 6 erhält folgenden vierten Abſatz: 

Bei Dienſtſtellen, bei denen die Betriebsvertretung nur aus einem Betriebsobmann 
beſteht, iſt auf deſſen Antrag der Bezirksbetriebsrat zur Annahme von Einſprüchen gegen 
die Kündigung von Arbeitnehmern nach § 84 des Betriebsrätegeſetzes befugt. Für die 
Weiterverfolgung des Anſpruchs findet § 86 des Betriebsrätegeſetzes ſinngemäß An⸗ 
wendung. 


Artikel 2. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 


Berlin, den 23. Oktober 1928. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Zugleich für den Miniſter des Innern: 
Braun. Höpker Aſchoff. 


(Nr. 13382.) Bekanntmachung wegen des Inkrafttretens der Verordnung über den Anſchluß der in 
075 15 Tierärzte an die Tierärztekammer der Provinz Weſtfalen. Vom 
19. Oktober 1928. 


Die Verordnung über den Anſchluß der in Lippe wohnenden Tierärzte an die Tierärzte⸗ 
kammer der Provinz Weſtfalen vom 10. September 1928 (Geſetzſamml. S. 199) tritt am 
1. November 1928 in Kraft. 


Berlin, den 19. Oktober 1928. 


Der Preußiſche Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
Steiger. 
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Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
( 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


1. Im Preußiſchen Staatsanzeiger vom 22. September 1928 Nr. 222 für 1928 iſt eine viehſeuchen⸗ 
polizeiliche Anordnung des Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten vom 15. September 1928 
— V 7806 — betreffend die Reinigung und Desinfektion von Kraftwagen zur Beförderung von lebenden 
Tieren, verkündet, die am 1. Januar 1929 in Kraft tritt. 


Berlin, den 15. September 1928. 
Preußiſches Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 


2. Im Juſtiz⸗Miniſterial⸗Blatt für die Preußiſche Geſetzgebung und Rechtspflege Nr. 34 vom 
21. September 1928 S. 403 iſt eine Verfügung des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 19. September 1928 
über Reiſekoſten der Gerichtsvollzieher verkündet worden, die am 22. September 1928 in Kraft 
getreten iſt. 


Berlin, den 24. September 1928. 


Preußiſches Juſtizminiſterium. 


3. Im Miniſterialblatt für die Preußiſche innere Verwaltung Nr. 40 vom 3. Oktober 1928 
(Seite 985/7) iſt die Preußiſche Ausführungsvorſchrift vom 28. September 1928 zu dem am 1. Oktober 
1928 in Kraft getretenen Geſetz über Schußwaffen und Munition vom 12. April 1928 (Reichsgeſetzbl. I 
S. 143) und ſeiner Ausführungsverordnung vom 13. Juli 1928 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 198) verkündet. 


Berlin, den 3. Oktober 1928. 
Preußiſches Miniſterium des Innern. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Juni 1928 


über die Genehmigung zur Erweiterung des Zweckes der Neuhaldensleber Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft und zur Anderung der Beſtimmung über die Höhe der in dem Spezial⸗Reſerve⸗ 
fonds der Geſellſchaft anzuſammelnden Summe 


durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 40 S. 207, ausgegeben am 6. Oktober 1928; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 30. Juni 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Vereinigte Weſtdeutſche Kleinbahnen 
Aktiengeſellſchaft — jetzt Vereinigte Kleinbahnen Aktiengeſellſchaft — in Köln für die 
Erweiterung des Bahnhofs Hachen der Kleinbahn Neheim-Hüften— Sundern 


durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 30 S. 125, ausgegeben am 28. Juli 1928; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. Juli 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Köln für den Bau einer 
Schulturnhalle 


durch das Amtsblatt der Regierung in Köln Nr. 31 S. 159, ausgegeben am 4. Auguſt 1928; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 21. Juli 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Firma Gewerkſchaft Evelinensglück 
in Breslau für die Anlegung einer Drahtſeilbahn von dem Mahlwerk der Firma in 
Wüſterröhrsdorf nach ihrer an der Reichsbahnſtation Schreibendorf gelegenen Lager⸗ und 
Verladeanlage 


durch das Amtsblatt der Regierung in Liegnitz Nr. 31 S. 157, ausgegeben am 4. Auguſt 1923; 
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10. 


if 
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der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 1. Auguſt 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Schulverband Daleiden⸗Reipeldingen 
für den Bau einer dreiklaſſigen Volksſchule mit drei Lehrerwohnungen in Daleiden 


f durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 33 S. 101, ausgegeben am 18. Auguſt 1928; 
der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 2. Auguſt 1928 5 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Aktiengeſellſchaft für Gas⸗, Waſſer⸗ 
und Elektrizitätsanlagen in Berlin für den Bau einer 11000 Volt⸗Stichleitung nach der im 
Oſten der Gemeinde Barsbüttel gelegenen Umſpannſtation 


durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 33 S. 264, ausgegeben am 18. Auguſt 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. Auguſt 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreiskommunalverband Friedeberg 
Nm. für den Bau der Kreiskunſtſtraße Drieſen — Kreuz 


durch das Amtsblatt der Regierung in Frankfurt a. O. Nr. 35 S. 225, ausgegeben am 
1. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Auguſt 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Minden für die Regulierung der 
Baſtau und Entwäſſerung der Baſtauniederung 


durch das Amtsblatt der Regierung in Minden Nr. 35 S. 127, ausgegeben am 1. September 1928; 
der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Auguſt 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Krefeld für den Bau und Betrieb 
einer vollſpurigen, elektriſch zu betreibenden Schienenverbindung von Krefeld nach 
Rheinhauſen . 


durch das Amtsblatt der Regierung in Düffeldorf Nr. 34 S. 217, ausgegeben am 25. Auguſt 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. Auguſt 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Bergheim (Erft) für den Ausbau 
einer durchgehenden Landſtraße von Elsdorf über Gieſendorf und Berrendorf nach 
Widdendorf innerhalb des Landkreiſes Bergheim (Erft) 


durch das Amtsblatt der Regierung in Köln Nr. 36 S. 175, ausgegeben am 8. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. Auguſt 1928 


über die Genehmigung des Nachtrags L zur Satzung der Neuen Pommerſchen Landſchaft 
für den Kleingrundbeſitz und über die Ermächtigung zur Ausgabe von „Goldpfandbriefen 
A(Abfindungspfandbriefen) der Neuen Pommerſchen Landſchaft für den Kleingrundbeſitz“ 


durch das Amtsblatt der Regierung in Stettin Nr. 36 S. 201, ausgegeben am 8. September 1928; 
12. 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. Auguſt 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Rheiniſchen Provinzial⸗Baſaltwerke 
Obercaſſel, G. m. b. H. in Obercaſſel (Siegkreis), für den Bau und Betrieb einer zweiten 
Privatanſchlußbahn an den Reichsbahnhof Neuſtadt⸗Wied 


durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 37 S. 143, ausgegeben am 8. September 1928; 


13. 


14. 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. Auguſt 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Firma „Seidenberger Tonwerke“, G. m. 
b. H. in Seidenberg (Oberlauſitz), für die Anlage einer Drahtſeilbahn von dem neuen 
Tonlager der Firma in Schönberg nach ihrem in Seidenberg gelegenen Ziegelwerk 


durch das Amtsblatt der Regierung in Liegnitz Nr. 36 S. 187, ausgegeben am 8. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 30. Auguſt 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Elektrizitätswerk Überlandzentrale 
Kreis Liebenwerda und Umgegend, e. G. m. b. H. in Falkenberg, für den Bau einer 
100 000 Volt⸗Leitung von Falkenberg nach Prühlitz 


durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 37 S. 219, ausgegeben am 15. September 1928; 


15. 


16. 
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18. 


19. 


20. 


21. 


22. 


23. 


24. 


25. 
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der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 31. Auguſt 1928 


über die Genehmigung des dritten Nachtrags zu den Satzungen des Bremenſchen ritter⸗ 
ſchaftlichen Kreditvereins in Stade ſowie über die Ermächtigung zur Ausgabe von Gold⸗ 
pfandbriefen (Abfindungspfandbriefen) des Kreditvereins g 


durch das Amtsblatt der Regierung in Stade Nr. 40 S. 131, ausgegeben am 6. Oktober 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 31. Auguſt 1928 


über die Genehmigung eines Nachtrags zum Statut der Central⸗Landſchaft für die 
Preußiſchen Staaten vom 21. Mai 1873 


durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 38 S. 295, ausgegeben am 22. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 1. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Solingen für den Neubau 
einer Schule f 


durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 38 S. 243, ausgegeben am 22. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Neuwied für die Durchführung 
der hochwaſſerfreien Eindeichung der Stadt Neuwied ö 


durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 40 S. 153, ausgegeben am 29. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 5. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Rendsburg für den Ausbau der 
Nebenlandſtraße von Nortorf nach Borgdorf Seedorf —Dätgen 


durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 39 S. 308, ausgegeben am 29. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 5. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Bauerſchaft Ramhuſen für den Ausbau 
der Nebenlandſtraße Eddelak—Ramhuſen 


durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 39 S. 307, ausgegeben am 29. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Hundheim für den provinzial⸗ 
ſtraßenmäßigen Ausbau des Wegezuges Hundheim Stumpfer Turm 


durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 38 S. 117, ausgegeben am 22. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stiftung „Vereinigte Hoſpitäler“ in 
Halberſtadt für die Erweiterung des Salvator-Krankenhauſes in Halberſtadt 


durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 38 S. 193, ausgegeben am 22. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 8. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Herdecke für die 
Erweiterung des kommunalen Friedhofs 


durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 38 S. 151, ausgegeben am 22. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 10. September 1928 
über die Genehmigung zur Ausdehnung des Unternehmens der Bentheimer Eiſenbahn 
auf die beſtehende vollſpurige Hafenanſchlußbahn in Emlichheim 

durch das Amtsblatt der Regierung in Osnabrück Nr. 38 S. 14, ausgegeben am 22. September 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. September 1928 


über die Genehmigung der Satzung der Schleſiſchen Landſchaft, betr. die Ausgabe 
fünfprozentiger ſchleſiſcher landſchaftlicher Goldpfandbriefe (Liquidationspfandbriefe), und 
über die Ermächtigung zur Ausgabe von „Schleſiſchen landſchaftlichen Goldpfandbriefen 


(Liquidationspfandbriefen)“ nach Maßgabe der genehmigten Satzung. IR. 
durch die Sonderbeilage zum Amtsblatt der Regierung in Breslau Nr. 39, ausgegeben am 


29. September 1928; 
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26. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. September 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichswehrfiskus) für 
die Anlage eines Exerzierplatzes für den Standort Neiſſe a 
durch das Amtsblatt der Regierung in Oppeln Nr. 39 S. 306, ausgegeben am 29. September 1928; 


27. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Piesport für den Ausbau 
des Weges von Piesport nach Niederemmel, Teilſtrecke Moſelbrücke Piesport bis zur 


Abzweigung des Weges nach Müſtert 
durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 40 S. 129, ausgegeben am 6. Oktober 1928; 


28. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Landgemeinde Kleinendorf für den 
kunſtſtraßenmäßigen Ausbau des öffentlichen Gemeindewegs von der Niedermühle bis zur 
Provinzialſtraße Rahden — Pr. Ströhen 

durch das Amtsblatt der Regierung in Minden Nr. 41 S. 149, ausgegeben am 13. Oktober 1928; 


29. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Elektriſche Überlandzentrale Weferlingen 
und Umgegend, e. m. b. H. in Weferlingen, für den Umbau der 15 000 Volt⸗Leitung 
von Wegenſtedt nach Mieſte 


durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 41 S. 211, ausgegeben am 13. Oktober 1928. 
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